
























































Entscheidungen unter Unsicherheit treffen
Ein interaktives Live-Event



Wer ist eigentlich heute alles 
hier im Raum?



Lernt euch in den Gruppen 
kennen. Klärt auch, warum ihr 
heute hier seid.
Bitte dokumentiert den Grund auf dem Miro-Board.



WARUM SOLLTEN WIR ÜBER 
ENTSCHEIDUNGEN SPRECHEN?

Einführung



Wir treffen bis zu 20.000 
Entscheidungen am Tag, ein Großteil 
läuft unbewusst ab.

Entscheidungen kosten Energie und 
verändern den möglichen 
Handlungsraum.



Jede Entscheidung reduziert 
den Raum der Möglichkeiten.

Wir fokussieren uns auf 
digitale Vertriebswege.

Wir handeln mit Ware.

Wir bieten nur 
hochwertige Produkte an.



Unsicherheit ist nicht 
gleich Unsicherheit 
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Wie sind die Konsequenzen?

viel

wenig

gering kritisch

Je größer die Konsequenzen 
sind, desto eher brauchen 
wir mehr Wissen.



Was sind typische Situationen 
mit hoher Unsicherheit?
Redet miteinander und dokumentiert auf dem Miro-Board.



WAS SIND TYPISCHE METHODEN 
ZUR ENTSCHEIDUNGSFINDUNG?

Methoden



Entscheidungsbaum
1. Schreibe alle 

Entscheidungsalternativen auf.
2. Vergleiche dann paarweise, welche 

Alternativen im direkten Vergleich 
„besser“ wäre.

3. Die Gewinner kommen in die 
nächste Spalte, dann wird erneut 
verglichen.

4. Das wird so lange wiederholt, bis 
eine Entscheidung übrig bleibt. 
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Szenario-Technik
1. Was würde im besten Fall 

passieren?
2. Was würde im schlimmsten 

Fall passieren?
3. Wie wahrscheinlich (in %) 

sind diese Szenarien?
4. Treffe nun deine 

Entscheidung.

Option A Option B

Entscheidung

Best Case

Worst Case

Best Case

Worst Case



10-10-10 Methode
Wir überprüfen die langfristigen Konsequenzen 
einer Entscheidung, indem wir drei Fragen stellen:

1. Wie sehen die Konsequenzen deiner Entscheidung 
nach 10 Minuten aus?

2. Wie sehen die Konsequenzen deiner Entscheidung 
nach 10 Monaten aus?

3. Wie sehen die Konsequenzen deiner Entscheidung 
nach 10 Jahren aus?



Entscheidungsmatrix
1. Schreibe alle zur Auswahl stehenden 

Alternativen in die Spalten.
2. Schreibe in die Zeilen möglichst alle 

Kriterien, die bei der Entscheidung von 
Bedeutung sind.

3. Bewerte die Kriterien für jede Option.
4. Berechne abschließend den Durchschnitt 

für jede Spalte und jede Zeile.
5. Treffe deine Entscheidung anhand der 

Bewertungen.

Optionen A B C

Kriterium 2 4 3

Kriterium 3 2 3

Kriterium 1 2 2

Kriterium 2 1 3

Durchschnitt 2 2,25 2,75



Wir probieren die 10-10-10-Methode 
aus.
Arbeitet als Gruppe auf dem Miro-Board.



Arbeiten mit Dilemmata

Dilemmata haben keine perfekte 
Lösung. Wir können uns aber daran 
abarbeiten und eine 
Vorgehensweise erarbeiten, 
wie wir mit solchen Situationen 
strukturiert umgehen können.



Entscheidet, wie ihr bei einem Dilemma vorgehen 
würdet und warum. Orientiert euch an den 
folgenden Schritten:

1. Problemkern präzisieren 
Worum geht es im Dilemma genau, wer ist 
betroffen, welche Kräfte wirken. 

2. Optionen mit Konsequenzen darstellen
Welche zwei bis drei realistischen 
Handlungsoptionen gibt es, welche positiven und 
negativen Folgen entstehen.

3. Entscheidungslogik begründen
Welche Kriterien sind entscheidend, zum Beispiel 
Nutzerwert, Risiko, strategische Passung, technische 
Machbarkeit. 

4. Empfohlene Entscheidung formulieren
Kurzentscheidung mit Begründung, dazu klare 
Annahmen und offene Risiken. 

Ein KI-gestütztes Feature 
könnte das Produkt 

differenzieren, aber die 
Rechtsabteilung äußert Risiken 
bei Datenschutz und möglichen 

Modellfehlern.



Nutzt die Entscheidungsstruktur 
an einem Dilemma.
Arbeitet als Gruppe auf dem Miro-Board.



Jede Entscheidung 
bietet auch eine 
Möglichkeit zum 
Lernen.

Decide

ObserveLearn



SCHLUSSGEDANKEN
Abschluss



Auch unter Unsicherheiten kann auf 
vertraute Muster zurück gegriffen 
werden, um eine gute Grundlage für 
gute Entscheidungen zu erhalten.



Gemeinsam können wir so viel mehr
erreichen. Lasst uns also voneinander

und miteinander lernen.

Tauscht euch auch gerne 
nach diesem Event 
miteinander aus. :)



Dominique Winter
dominique.winter@designik.de


